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' .ßamburg unD feine 93auten.

8ichtoerforgung.

@. ‘Remé.

1. ®asbeleuchtung.

ie ©traßen Sjamburgs waren 171 5ahre lang Durch Öllampen beleuchtet worDen, als

1844 mit Der „(ßascompagnie” ein Q3ertrag auf 30 “jahre über Den %au unD Den

SBetrieb einer (5asfabrik nebft Sleitungen am öffentlichen unD prioaten ®asbeleuchtung

gefchloffen wurbe. (Englifche 3ngenieure erbauten Die ©asanftalt unter ißenußung alter %abrik=

gebäube auf Dem ®rasbrook an Derfelben ©telle, wo noch heute Die größte ®asanftalt Der

C5taDt liegt. (Eine ungewöhnlich hohe ®turmflut 5erftörte fie, kaum in Q3etrieb genommen,

im Siooember 1845 fo grütiDlich, Daß fie fait gang neu errichtet werben mußte. 91m 5. ©ep=

tember 1846 wurDe Die öffentliche ®traßenbeleuchtung Durch (ßas eanültig eingeführt. 59er

(ßasoerbrauch nahm

ftetig an. (Er ftieg nach

Den erften gehn 5ahren

auf 4930000 cbm, im

zweiten 5ahr3ehnt auf

10930 000 cbm unD

bisaumfliertragsfclfluß

1875 auf 20436001)

Kubikmeter iiihrlich.

5)ie 2ln5ahl Der (bare

oerbraucher war Da:

mals 21600, Die Der

öffentlichen ®traßew

Internen 10202. ©as

E)iohrneß hatte eine

Sänge von 251 km, am

913erle mit Drei ®trärv

‘llbb. 766. ©asanftalt auf Dem ®rasbrook, (Befamtanficht. gen “°“ ie 52r5 mm

913eite beginnenb.

59iefer (Entwicklung entfprechenb, hatten 5unächft Die fläetriebsleiter 93‘talams, (Sroßlrill & (So.,

Dann auch hier 9'Billiam 2inDlen unD fchließlich bis 5um 23ertragsfchluß 59irelrtor Shufiffm

fortgefeßt iBerle unD 2eitungsneß 5u vergrößern. 5)as 28erh befaß 5ule_ht Drei ‘Retortenhäufet

mit 313 ®oppelretorten, acht (5asbehälter mit 5ufammen 40 900 cbm $affungsraum —— Davon

einen vor Dem ®ammtore beim Soologifchen ©arten — unD 3wei hnDraulifche Rräne sum

.f)eben Der englifchen Kohle aus Den 6eeDampffchiffen mit anfchließenber Rohlenbahn auf

©olgaufbauten nach Den neun Rohlenfchuppen. Sie ®ebiiuDe waren mit weitem SBlick unD fehl

anfehnlich im einaelnen wie in Der (ßefamtwirkung gebaut. (leb. 766.) (iin großer Seil von

ihnen hat erft in Den legten 5ahren Dem iehigen (Erweiterungsbau weichen miiffen, fo auch ”Dr

kuraem Der im 5ahre 1848 erbaute eigenartige, 73 m hohe, 3,44 m weite ummantelte ®chom=

ftein, Deffen 10 m weiter 9)iantelraum ‘Retortenhäufer= unD Qieinigungshauskeller entliiftete

2lm 1.leril1874 ging Das ®aswerk in Den ©taatsbefiß über unD wurDe fogleich auf 5917“

Sahre an (£..fiaafe oerpachtet. (Es wurDe Damals 5u 7500000 9)tark abgefchiißt. am Die

©ebiiubeunterhaltung, fo behielt fiel) Der ®taat Die (Erweiterungsbauten, insbefonbere Den 93011
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einer ©asanftalt in QSartnbeck, 3unächft nur, überantmortete aber fchon 1876 Die Grmeiterungs=

bauten Dem ‘Bächter unter ftaatIicher 2lufficht. Sn ben “Jahren 1874 bis 1880 ift vom

5ngenieurmefen ber Qiaubeputation Die (ßasanftalt am therbeckkanal in SBartnbeclt mit

3000000 932Grle anlageleapital gebaut morben. Sn biefe erfte ‘Bacht5eit fällt auch neben ner=

fchiebenen 23etriebsgebäuben auf ©asmerk (ßrasbrook ber $au be5 heute noch ftehenben

umbauten $elefleopbehälters von 50000 cbm 5nhalt mit ringförtnigem 23ecken, Der als (Erfuh

für vier kleine ®asbehälter biente.

@ine 5meite 3ehnjährige ‘}3achtung beenbete ®aafe nor3eitig am 1.leril 1891. Sn biefer

3eit murbe Die Q3armbecteer ®asanftalt au5gebaut unb bus britte ©asmerle im fl3illmärber

*llusfchlag vorbereitet.
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‘llbb. 767 unb 768. überficht über ben ©asnerbruuch u. bgl.

‘llls ber C5taat Die ®asmerke in eigenen 23etrieb übernahm (leb. 767 unb 768), hatten fie

35000 (5asnerbraucher unb 25000 öffentliche Saternen Durch ein <.Rohrnetg. von 420 km £änge

511 nerforgen uni) baau im lehten 3ahre 43 9Jtillionen Kubikmeter (Bas er3eugt. {Das 2lnluge=

kapital ber 93erhe belief fich auf 20 9Jkillionen 9)tarlr. St)ie (Einwohner5ahl ber ®tabt 35amburg

betrug 589000; fie war (Enbe 1913 auf 1017000 ungemachfen. %"iir 183000 (ßasnerbruucher

uni) 30000 öffentliche ©aslaternen} nerforgt burth ein ‘Rohrneh von 943 km 2änge, fin?)

im Sahre 1913 runb 121 931illionen Rubiluneter (Bas ergeth werben. ®as anlagekapital

iit auf 38 9)2illionen 9Jkarle angemachfen.

$orhanben finb 3ur5eit im 6tabtgebiet Sjamburgs Die ©usmerlee ©rasbrook, Sßartnbeck unb

3i9fftacle (Qiillmärber ‘Zlusfchlag) fomie Die ®asbehälteranlage in $5uhlsbüttel, im Safengebiet

füblid) ber (Elbe Das kleine ®asmerlr ®teinrn'cirber. _

®as ®asmerk ©rusbrook liegt nahe Dem .bauptnerbrauchsgebiet ber inneren (5tabt unb

hat aufgerbem Die ftark benölkerten norbmeftlichen ®tabtteile rechts ber Qllfter au nerforgen.
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(Es beiiht 3ur5eit eine 53eiitnngsiähigleeit von 315000 cbm 6teinlwhlengas unb 15°/o 3nichuf;

an Staturgas (aus ber in 23anb I, ®eite 19, unter „©eologifches unb .thbrnlogiiches“

beichriebenen (Srbgasquelle). ®as (Baswerk liegt unmittelbar an ber (Elbe (leb. 769), in but»,

Rohlen= unb Rnlzsbampfer uiw. Dort löfchen unb laben können. 9115 ber (Basnerbrauch raid;

wuchs, iinb 1907 bis 1912 14000000 9Jiarle für ben llm= unb Qlusbau bieies ©aswerleee

bewilligt worben. .Sjierbnrch iollte bus ®aswerk uripriinglich auf eine tägliche (Eraeugungs

fähigkeit von 450000 cbm C5teinlwhlengas unb 150000 cbm Qßaiiergas gebracht werben.

®ie Q3erbefiernng ber (S5aser3engungsb'fen hat mittlerweile ba3u geführt, bie %lnlagen auf

600000 $ageslmbih

meter 6teinlenhlerr

gas ein5urichten unb

bie ißafiergasanitalt

bis auf weiteres noch

nicht5ubauen.flßegen

ber bauernben Qlui=

rechterhaltnng bes

‘ßetriebes unb ber all=

mählichen6teigerung

bes iBebarfs hat ber

llmbau nur noriidnig

. - unb langiam burchge=

' fiihrt werben können

unb iit auch heute

noch nieht nollenbet.

Q3is ie3t iinb nm“:

hanben: ein älteres

Dienhaus mit 99 „50:

ri50ntalretorten nun

6 m 2änge, von

45000 cbm Sages:

hö®itleiitung‚entitmt=

ben aus 3wei £)few

häuiern mit je 3 m

langen, einieitig 995

ichloiienen ‘.Retnrtem

ein Q3eriuchsblvdt

‘llbb. 769. (Baswerk (Brasbroolzjfiageplan. ©efiauer‘l3ertikubl“)

aus bern 5ahre 190/

an 15000 Sagesknbilnneter ©aser5eugung, ein %eriuchsblock 93?ünchener ©chrägkammeröien aus

benr 3ahre 1908 311 55000 $ageslznbikmeter unb ichlief3lich 5wei neue 9Jtiinchener ®chräg=

kammerofenblöcke au ie 100000 Sagesknbikmeter Sleiitungsfähigkeit. ®aneben iit ‘Bla8 fill“

einen britten £)fenblock von gleicher ©röi3e unb nach ipäterer %eieitigung ber älteren Öfen fl“

brei weitere gleiche Dienanlagen. %iir je zwei Dienblödae iii ein 60 m hoher ©chor“fl““

errichtet. (‘llbb. 770.)

S)ie Dienbunker werben burch %örberbänber von 3wiichenbnnkern auf einem 21 In 001)?“

@iiengeriiit aus mit Rohlen beirhiclet. Sn bie 3wiichenbunher füllt eine Q}Ieichertid;e @Iekirfl=

hängebahn mit ieitlichen %obenentleerern von 150 cbm C5tnnbenleiitung bie Kohlen aus Dem

Rohleniiln ober unmittelbar aus ben 6chifien. ‘Dieie $ängebahn iit bemerkenswert Durch

 Neu.de” [Ib
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einen ©chrägaufgug non 18 m Siänge in ®teigung von 32 %, mit bem bie Kohlen aus bem

6d)11ppen angefahren werben; bie ®leife non ben Slöfchleränen, burch ben 6ilo unb auf ber

Dfenhausbriiche liegen in’gleirher Sjöhe.

{Der im 3ahre 1911 am (£lbufer aus @ifenbeton erbaute Rohlenfilo (leb. 771)faf3t 70000t

in 16 m ©chiitthöhe, bie burch fchräg eingebaute %läehen auf 5weimal 8m ermäßigt wirb. über

©ilo wirb non ben englifchen Rohlenbampfern aus gefüllt mit oier elektrifchen ®reiferleränen

von je 75t ®tunbenleiftung auf 21 m hoher, 180m langer Slöfchbriiclee auf ber lifermauer

unb burd) bie bereits erwähnte Gileletrohängebahn mit felbfttätiger 913age unb vier ‘21bftürg=

briicleen. 59ie beutfche Kohle wirb auf einem Giifenbahngleis an ber 2anbfeite auf eine ©reh=

fcheibe gebracht, bie gleichaeitig QBagenleipper ift. 6ie wirb burch ein lotrechtes 23echerwerle

gehoben unb in ben Cöilo gefchüttet ober gebrochen unb mit ber (Elektrohängebahn auf bie

£)fenbriiclze gefahren. (Ebenfo wirb unter bem 6ilo rnit einer weiten (€leletrohängebahn abge=

5apfte 2agerkohle bem‘fl3e®erförberwerk unb ber 9fenbriiclee 5ugefiihrt.

®ie Rräne unb .Sjängebahnen erhalten, wie überhaupt bus ®aswerk, ben elektrifchen 6trom

aus ben öffentlichen ©trornleabeln ber hamburgifd;en €leleri5itätswerke als ©leichftrom von

%—

 

2lbb. 770. (5aswerk (brasbroolz, 9fenhaus unb Rohlenfilo, 2üugenfchnitt.

350 Q}olt 65pannung, ber burch zwei 11mformer im Q3ehölterturm für ben .fiängebahnbetrieb

auf 110 %olt gebracht wirb. Sie beim gleichaeitigen ‘2In5iehen ber 6=$onnen=2aften mehrerer

®reiferleriine aus ben ®chiffen entftehenben ®tromftöfge werben bes ficheren 23etriebes ber

‘Bahnen wegen ausgeglichen. ®ernnächft foll bus (ßaswerk ‘llnfchluf3 erhalten an bas aus=

gebaute Rabelne3 mit 5000 Q30lt ®rehftrom, ber in einem befonberen (ßebäube umgeformt

werben wirb.

®er große Rohlenfilo fteht auf 88 ©tii3en mit 3ufammen 2000 Gifenbetonpfählen, 35/35 cm

ftark unb 14m lang. (Er hat 3wifchen ben ©runbpfählen 5wei $eerbehälter, alte ®asbehälter=

becken, unb ein altes ‘Blagfiel. {Die Göilokammern finb bis ie3t nicht ganz; hochgefiihrt. Sn

einer turmartigen Gelee finb übereinanber ein Seer=‚ ein lenwniale= unb ein %afferbehälter

untergebracht mit einer elektrifch betriebenen ‘]3umpenanlage im @rbgefchof3. (Ss finb ferner

U0rhanben ein <2luf5ug für bie @lektrohängebahnwagen unb eine weite felbfttätige Ql3age. Sn

einem ‘2Inbau über bem 3ufiihrungsgleis finb erbeiteraufenthaltsräume unb ein ®erütemagagin

untergebracht. {Der Rohlenfilo mit 53b'fch=, QBiege=, Q3rech= unb $örbereinrichtungen hat runb

2000000 S))?ark gekoftet. ‘

®as in ben Qfenblöeken er5eugte C5teinkohlengas wirb in ferhs waffergasgefchweifgten Qiohr=

Ieitungen, 5uerft an bem Gifengeriift ber Rohlenhochbahn unb bonn 3ur möglichften ‘llbkühlung

norbwärts um brei C5eiten bes im 3ahre 1912 erbauten leparatengebäubes herum, ben fechs

9130fierrohrleiihlern unb non biefen ben fechs leparategruppen im ®ebiiube 3ugefiihrt. {Das
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%Ipparatenhaus hat eine ®runbflärhe von 35 bei 35111 unb außer Dem Qiohrbeller eine _sjöhe

non 17 m, in Die nur in Dem $eile für Die Snanwäicher eine obere 59edae eingegogen iit. 3ebe

Dieier Gruppen beiteht außer Dem 913afierrohrkiihler mit hodfiiegenbem iBaiierbottich für

23erieielungsawecke aus einem ®asiauger mit 11mlaufregler, einem $eericheiber, 6rfitem ‘I5elou5e,

einem €llmmonialrwiifcher unb einem 3nanwäicher mit 9)?iichbottidnn Darüber nebit ‘llui5ug unb

3nanlaugebehälter Darunter. 3wiichen c.Eeericheiber unb lemonialewäicher iit ‘ßla3 gelafien für

einen etwa nötigen 9iachbühler. 59er lemoniahwäflher Der erften ®ruppe iit als 2ebigw'ciicher,

Der Der 3weiten (Bruppe als 3entrifugalwäicher ausgebilbet. 59er Dritte ioll je nach Dem @‚rgebnis

Des eriten 23etriebswinters nach Der einen ober anbern ‘21rt ausgeführt werben. Sie ©asrohre

tion 900 mm 913eite, Die lemonialz=‚ €Ieer= unb anbern Qiohre iinb im Refler ofien verlegt.

ißis ie3t iinb außer {echs Rühlern Drei ‘leparatengruppen aufgeitellt worben (ohne Dritten

lemoniak unb 3nanwäicher), ieber leparat fiir eine Sleiitung von 150000 Sageslrubiltmetcr

bei 100000 Sageskubikmeter Der 5ugehbrigen9fenblöcke, um eine recht ausgiebige ®asreinigung
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‘llbb. 771. Göaswerk 03rasbroolz, 2lnficht.

unb eine große ®ewinnung Der 9iebener3eugnifie au eraielen. 11m aufgerbem im Sintialle beim

Q3eriagen einer ©ruppe ober eines ‘llpparates Durch 3wei Siachbargruppen Den Q3ebari und)

regelrecht Decken zu können, iit eine llmfchaltung in Den ein5elnen E)iohrnet3en oorgeiehen.

{Der für Den Q3etrieb ber Göasiauger unb Der oerichiebenen‘iü3äi®er nötige {Dampf wirb in

Dem öftlich vom leparatenhauie erbauten Refielhauie er3eugt. 3unäd;it iinb zwei ®opp?i=

Glornwalllrefiel mit je zwei %"lammrohren aufgeitellt. 6ie werben Durch einen ‘2qu5ug, SBunkr‘t

unb QBeckiche 6treuieuerung ielbfttätig mit Rohsabfall gefeuert unb er5eugen Sumpf mm

10 %ltm. Cöpannung auf je 120 qm ©ei3fläche. 39er Cöchorniteingug wirb wegen Des minbrfr

wertigen Q3rennitofies Durch 11nterwinbgebläie oerbeiiert.

Qlls Refielipeiiewafier bient fiir Rüh15weche oorgereinigtes %"lachbrunnenwafier ober 2eitungäz

wafier, beibes wirb Durch Qigkalk unb ®oba gereinigt. Sm Reiielhauje iii “Blut; für Drei

weitere Refiel. ‘Die Qiauchgaie werben Durch einen 45m hohen ®chornitein abgeiogen.

‘llus Dem leparatenhauie wirb Das gereinigte ®as vorläufig ben alten ‘lieinigern unb 93iefierfl

5ugeleitet. Sm niichfte’n $ahre wirb nach Dem 91bbruch Des bisherigen Reiiel= unb leparaten=

hauies unb Des großen ®chorniteins mit Dem Q3au Des neuen Qieinigerhauies begonnen unb

im anichlufg Daran Das Uhren= unb Das <J‘ieglerhaus erneuert werben.
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{Die ®asbehälter haben {Chun feit Drei Sahren ihre enbgiiltige ®eitalt. ©ie beitehen uu5

Dem ichon erwähnten umbauten ®asbehiilter von 50000 cbm 9iu3inhalt unb Dem freiitehenben‚

nierfach ausgiehbaren Qiehälter

von 200000 cbm 3nhalt

(leb. 772 uni) 773), ber Durch

ieine ragenbe ©röf3e ein neue5

ißuhr5eichen .Sjatnburgs im

35afenbilbegemorbeniit.SDieier

®asbehält'er iit am 7. SDe3em=

ber 1909 infolge (Einlmicleens

eines ®rudegliebes im unteren

Sriigerroit elf $age nach Der

eriten 5nbetriebnuhme 3uiam=

mengebrochen, welches GSreig=

nis Die Q3eranlafiung an einer

<iinbernng ber Rnicleformeln

murbe. fißehälter unb Sriiger=

rnit iinb in gleicher EBuuurt,

wenn auch nach nerbefierten

80rmelii berechnet, iogleich

mieber aufgerichtet morben.

®as ‘Ringbecleen hat 74 m

äußeren ®urchmefier, ber fl3e=

hättet eine ®eiamthöhe von

76 m. SBei vollem ‘2l1153uge

ergeth er einen überbrucle

von 270 mm 913afieriäule.

Ilm ben 23erlrehr beinnber5

nach bein Rohleniilo nicht an

behinbern, iii bus ßechen io

h0d) gelegt,‘ hai; ein (£ifen=

hahngleis unter ihm burrh=

Gefährt werben konnte. 53er

Qiaum unter Dem 23ehälter

bient außerbem als Slagerplaß

für ©chamottefteine uni) ber=

919id)en. S)er iBetonunterbau

iteht auf 542 €iienbeton=

Mühlen; SBödee‚ ®eriiit unb

$ehälter enthalten 931 t

®im. ‘Dieier (5asbehälter hat

1700000 9Jtarlr gekoitet.

%eibe (Ba5behälter 3uiam= 9100 7_9 b 773 @ k @ h k . b b „[men fafien mit 250000 cbm . 1.. un . nsmer ms ron , uusateh unter (Bas; eher ter,

-
@ 'tt‚‘ll't 563 b'.

19% ber bergeitig möglichen dm "hd, ““ nm “B

€f‚teinlwblengnser5eugung eines Sages unb bei 15% Girbgaßäumii®ung 59 % ®iefes Q3er=
9altnis mirb bei vollem Qlusbau auf 600000 cbm ®teinlwblenga5 lmb gleichem 3“7d’“f3 auf50% herabfinken.
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59er Koks aus Den Kammer'ofenblöcken A unb B wirb burd) einen 3wifchen ihnen fahrenben

Slöfchturm in eine gemeinfame ®e=iBrouwer=9iinne unb aus Diefer Durch ein lotrechtes SBecher:

werk in Die 1912 erbaute Koksaufbereitung gebracht. ©iefe ift in einem hochgeftelaten @ifen:

betongebiiube von 300 qm ®runbfliiche unb 24 m $irfthöhe untergebracht. (Die befteht aus

3wei %orbunkern fowie 3um 60rtieren aus je 5wei 2Riittelfieben unb $rommelfieben unb enblich

aus Kolisbunkern fiir oerfchiebene Koksgröfaen. 3ur3eit werben folgenbe Korngr'o'faen gefiebt:

®robkoks, 93iittelkohs von 25 bis 50 mm Korngröf3e‚ $einkolrs unb Koksgrufa. unter Den

‘öunkern finb C5puten mit 23erfchliiffen 5unt %iillen non (Eifenbahnwagen unb ‘Suhrwerlren fowie

5u1n ®aclwerkauf. {Die @ifenbahnwagen gehen über eine ®rehfcheibe mit ‘Jl3iegeeinrichtung.

59er weitere QIusbau Der Koksaufbereitungsanlage ift norgefehen, ebenfo eine Koksförberanlage

sum SBefchiclren Des 2agerplaßes ober 5um Slaben non ®ee= unb $luf;fchiffen an Der liferrnauer

Des ®aswerks. (Es finb ferner oorgefehen mit ober nach Dem 23au Des neuen flieinigerhaufes

ein Q3erwaltungsgebiiube,

erbeiteraufenthaltsriiume,

28erkftätten unb ein 5)ienfb

wohngebäube. QSoraus:

fichtlich wirb in vier bis

fechs 3ahren Das (ßaswerk

(ßrasbrook, äum 3weiten

9Jiale völlig erneuert, als

neuaeitiges, leiftungsfähi:

ges 98erlt ausgebaut fein.

€9as ®aswerk Q3arnv

Deck, im 9iorben Der Götan

(leb. 774), hat Die norböfr

lichen %ohnoiertel, beforr

Ders Die fchnell annehmen

Den Co'tabtteile fl3arrnbeck‚

QBinterhube unb Gippew

Dorf, fowie Demnächft mehr

unb mehr Die im 3ahrc

‘leb. 774. (Baswerk %armbeck, 8ageplan. 1912 eingemeinbeten nörb

lichen $ororte mit ®as

311 oerforgen. (%s befi3t 5ur5eit eine tägliche 2eiftungsfähiglteit von 220000 cbm 6teinlzohlew

gas unb 60000 cbm 913affergas.

{Das (ßaswerk ift ohne (Eifenbahnanfchlufg, feine Kohlen werben mit ®chuten auf einem

kleinen 6tichlzanal vom therbeckltanal aus angebracht. 5)ie ©chuten werben im .5afen entweber

Durch llmlaben aus Den englifchen Kohlenbampfern (vielfach mit Den ®reiferkränen Des (Bas:

werks ©rasbrook) ober mit weftfülifcher Kohle Durch Die Kohlenkipper Der (Eifenbahn gefüllt.

Sm 913erkhafen löfchen ie Drei elektrifch betriebene ®reiferkräne auf beiben C5eiten Die 6chuten

unb füllen Die Kohle in (Elektrohängebahnwagen, Die über felbfttiitige unb Kontrollwagen gehen

£Die Kohlenfchuppen haben bei 6 m 6chiitthöhe 25000 unb 24000t %üllfähigkeit‚ D. h. ungefäf)r

37 % Des Sahresoerbrauchs. Qluf Dem 1 m unter (Belänbe angeorbneten @chuppenboben liegen

®leife, auf Denen Drei Q3iertel Der Kohlen von .5anb in Kippkarren gefüllt unb je einem

EBrecher in Der 9Jiitte Der Slängswänbe angefahren wirb. Gin QSiertel Der Kohlen geht nid}t

erft auf Das 2ager, fonbern wirb von Den .fiängebahnen in 932ifchbunker vor Den iBred)ern

gefüllt. 230n Den SBrechern gelangt Die Kohle Durch SBecherwerke in Die %unker Der beiben

Qfenhäufer.
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©ie 2500 qm großen Dfenhiiufer mit je 3wei feitlichen ®chornfteinen enthalten je vier £)fen=

hlöclee von acht Öfen mit neun Sjori50ntalretorten, im Ofenhaus 1 noch von 3,65 m S!änge mit

85000 cbm (Befamttagesleiftung, im anDeren, 1911 bis 1913 erbauten, von 4,5 m Bänge unD

135000 cbm täglicher .Sjöchftleiftung. Sn beiDen Qfenhäufern laufen ie 5wei ©toß= unD SlaDe=

mafchinen. 29er Roles wirD hinter Den Öfen in ®e=flärouwer=fliinnen je 5wei %örberleetten

„geführt, Die Den Rotes nach Den beiDen Ql3inkelftationen unD von hier Durch $örDerketten nach

Der für beiDe Dfenhäufer gemeinfamen Rolesaufbereitung fehaffen. Sort wirD in einem 25 m

hohen @ifenaufbau Der Roles auf ®chiittelfieben gefonbert unD in Den Q3unleern fiir Den Q3er=

kauf aufgefveichert. Sie im 3ahre 1908 errichtete Rolesaufbereitung aerkleinert Den Rotes au

fehr unD full wegen Der großen iBertverlufte oerbeffert werDen. ‘Bon Den Qßinkelftationen

mirD bei gefülltem Q3erleaufsbunleer Der Qlufbereitungsanlage Der Rotes mit Den Gileletrohänge=

bahnen auf 53ager gefahren.

59as in Den Qietortenhäufern eraeugte (Bas wirD von beiben ©eiten Dem Da5wifchenliegenDen

RonDenfationshaufe 5ugeleitet. 35ier geht es 5unächft Durch Drei ‘Reihen von fechs 913afferrohr=

kühlern, von Denen Die je zwei legten in Dem 3ahre1913 Dünnwanbige fehmiebeeiferne anftatt

Der gußeifernen ißafferrohre erhalten haben. ®as Rühlwaffer fließt aus 5wei im Qbergefchoß

aufgeftellten ®ußeifenbecleen 311. @s ift ©ruanaffer aus 19m $iefe, Deffen (Enteifenung unD

@nthärtung vorgefehen ift. .5inter Den Rühlern finD 5wei ‘Baar lemonialewäfcher (®lerubber)

aufgeftellt., {Das Q3ecleen für Das fchwache lemonialewaffer befinDet fich ebenfalls im 9bergefchoß.

®em RonDenfationshaufe gegenüber auf Der anbern 6eite Der %abrihftraße liegt Das 9)2afchinen=

haus mit Dem Reffelhaufe nebft 6chornftein Dahinter. Sort finD außer 5wei €Dampfmafchinen

vier ©asfauger, 5wei $eerfcheiber unD an Der .Sjinterwanb Die QBaffer=, $eer= unD lemoniale=

pumpen aufgeftellt.

Sn einem weiteren (ßebiiube Daneben befinDen fich Der im 5ahre 1912 aufgeftellte 91aphthalin=

mäfcher, vier fiel) Drehenbe' lemoniakwäfther, ein 3vanwäfcher unD in Dem anfchließenDen

Cathuvven vier mal vier Srochenreiniger von je 30 qm ®runbfl'ciche fowie beiberfeitige QBieber=

belebungsräume für Die Qieinigermaffe.

Sn Derfelben 8‘lud)t folgt Das uhrenhaus mit Drei ®asmeffern von 2100, 2100 unD 2450 cbm

€tunbenburchgang unD Demnädfit einem $lügelraDgasmeffer von 3000 cbm ®tunDenburchgang.

QIußer Der C5teinleohlengasfabrik befinDet fich im ®aswerle Qßarmbecle eine im Sahre 1899
erbaute %affergasanftalt von 60000 cbm täglicher .Sjöchftleiftung. ©ie befteht aus einem

ÖGuptgebäube mit 2lvparaten=‚ Reffel= unD 9Jiafchinenraum, einem freiftehenDen 3wifchenbehälter
von 1000 cbm 91u3inhalt unD einem gefonberten Qieinigergebäube mit vier 9ieinigern unD

Einem ®asmeffer von 2450 cbm 6tunbenburchgang. Sjinter Dem Rohlenfchuppen 1 ftehen Drei
Öltanles mit 5ufammen 1000 cbm 3nhalt. —

®as ‘Reglerhäuschen enthält 3wei @taDtbruckregler von je 5000 cbm ©tunbenburd3gang

unD einen Dritten C5taDtbrucleregler von 10000 cbm 6tunbenburchgang fowie 3wei ®ebl'cife mit

Gleletromotoren 3um $iillen Des ®asbehälters in $uhlsbiittel.

bilder Dem Qieglerhäuschen ftehen Drei umbaute ®asbehälter, einer von 26000 unD 5wei
von 30000 cbm 9iu3inhalt.

‘lln weiteren ®ebäuDen finD vorhanben: Das ®ienftgebäube mit Der Ql3ohnung für Den
33etriebsbireletor im £)bergefchoß, ein 93erkftattgebäube, ein ®ebäube mit 6chenke unD erbeiter=

rüumen, ein 2agerfchupven mit Rranken5immer, 93taler= unD elektrotechnifcher iBerkftatt, ein

QBOI)nhaus für Den 9bermeifter, ein überDachter $eerbehiilter von 3000 cbm 3nhalt unD ein

$d)uppen für Den Q3erkauf von "Seer in %äffern am RonbenfationsgebäuDe. 6ahließlich ift Das

““ 3ahre 1913 erbaute chemifche 2aboratorium für alle QBerke nebft 58erfuehsgasanftalt au

erwähnen. Qllle ®ebäube Der ®asanftalt EBarmbeck finD in einfachem 3iegelbau nach Der
bünnooerfchen Cöchule ausgeführt.
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59er $Bau Des (ßaswerks 3, früher SBillwärber Qlusfchlag, ie3t $iefftack (leb. 775) benannt,

begann in Den 5ahren 1893/94 an Der Damaligen £)ftgren5e Der 6tabtmarfch. (Es hat

anfchliiffe nach Der (Elbe für Das Siöfchen non c,3qugfahr5eugen unb @ifenbahnanfdflufa. 9tachbem

im 3ahre 1912 weite $Iächen neu eingemeinbet unb ihre ‘llufhöhung fowie %Baffer= unb SBahn«

anfcthi3 tatkräftig eingeleitet finb, wirb Diefes (ßaswerk für Die QSerforgung Des öftlichen

Qßohn= unb Snbuftrieoiertels halb befonbere SBebeutung gewinnen. (Es befit3.t 3ur3eit eine

8eiftungsfähigkeit von 110000 cbm ®teinkohlengas mit 15% 3ufchuf; an (Srbgas.

3unächft wurben nur 5wei umbaute (ßasbehälter von je 30000 cbrn Siuginhalt aufgefteflt

mit einer vorläufigen ®augeranlage, Die Die EBehälter über Sag Durch gefonberte 6tränge von

800 unb 500 mm ®urchmeffer von Den ©aswerken 23armbech unb (Brasbrook her füllte.

Sm 5ahre 1903 wurbe Das (5aswerk fiir eine tägliche 2eiftungsfähigkeit von 80000 cbm

Göteinkohlengas ausgebaut. €9as tft nach Der ®efamtaufteilung Des ©elänbes etwa Die 35älftc
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    Koks- a n

‘llbb. 775. ®aswerk $iefftack, £!ageplan.

Der enbgiiltigen ®efamtleiftung Des 93erkes. 5)ie in3wifchen nerbefferten {fabrikationsarten

Iaffen es als fid)er erfcheinen, Daß in Dem (ßaswerk fpäter Das ®rei= bis 23ierfache an Cötein=

kohlengas wirb er5eugt werben können. 6chon heute können in Dem an fich unneränbert€fl

Dfenhaufe 110000 cbm in 24 65tunben hergeftellt werben.

{Die Rohlen werben hauptfächlich Durch einen ®reiferkran mit 5wei ©reifern von je 1,8 t 2eiitung

bei iebem 35ub unb je 60t ftünblich am Qiillwärber (£Ibbeich aus Den 6chuten genommen unb

auf einer fogenannten .Sjuntfehen (Befällebahn unter Der QBirkung Der C5chwerkraft felhfttätig in

Den Rohlenfchuppen beförbert. (thb. 776.) QBeftfälifche Kohle kann außerbem oermittels einer

5)rehfcheibe mit (Eifenbahnwagen in Den ®chuppefi gefahren werben. 59er SBoben Des bisher

0,7 m tiefen ®chuppens wirb Demnäd;ft um 3 m vertieft. 59er ©chuppen wirb jeht erweitert

unb mit oerbefferten $örbereinri®tungen oerfehen. (ir wirb alsbann bei 9,5 m @@ütthöhe

28000t fiohle faffen. ©as entfprichtbem Q3ebarf von 2‘/z QBintermonaten. Sie Rohle in.”

mit einem ®reifer in iebem Der fünf $elber aufgenommen unb auf “äörberbänber cm D_“

nörbliche ®iebelwanb Des 6chuppens gebracht werben. 9er ©reifer im neuen, fünften ©Ch‘fi
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leb. 776. (Basmerk $iefitack, 2[nfidpt von Der Qßafferieite,

Qlusichläget Gilbbeich.

 

leb. 777. ®usmerk €Eiefftadz, ‘Zlnficht von Der ‘Zlusfdfläger ‘llllee.
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De5 ®chuppens Dient auch 3um (Entlaben Der Dort eingefahrenen Giiienbahnmagen unD 5um

$iillen De5 2agers. {Die %örberbänber tragen Die Rohle non 5mei ©eiten nach einem %recher,

aus Dem iie Durch Q3echermerk unD %örberbiinber mit ielbittiitigen ißagen in Die Q3unker Dee

anitoigenDen Ofenhaufes gehoben mirb.

{Das Dienhaus enthält vier EBlöcke 511 ie iechs Q30llgeneratoröien mit neun ichrägliegenben

<Jietnrten von 4,8 m Sänge. $)ie beiDen 6chorniteine haben 34,4 m ©öhe.

99er Roks mirD, iomeit er nicht iogleich in Die ®eneratnren fällt, in einer 93ier5=9iinne auf

ieber Ofenhausieite Durch Die nörbliche ©iebelrnanD unD alsbann iteil aufiteigenb in 3mei

€Bunker gefüllt. %lus Dieien mirD Der Rok5 entmeDer mit @lektrohängebahnmagen non 2cbm

$afiungsraum auf Die 2agerplähe cher Demnächit 3um SlaDen in 9berlänber Rähne nach Dem

@Ibuier gebracht ober in einer fahrbaren Roksiieberei mit $rnmmeliieben ausiortiert. £Der

iortierte Roks mirD Durch (Elektrohiingebahnmagen mit herablafibaren iBagenltaiten auf einer

weiten, höheren @iiengeriiitbahn zwei (Eiienbetonbunkern mit nerichiebenen Saichen von

 

4

   
Qibb. 778. ®asmerk $iefltack, ®asbehiilter III.

5uiammen 750t 91u5inhalt angebracht. ‘21us Dieien 23unltern mirD Der Rotes unmittelbar in

(Eiienbahnmagen 0Der %uhrmerke gefüllt oDer ebenfalls mit Der unteren (Elektrohängebahn an

Das QBafier gefahren. (leb. 777.)

{Das ©as mirD vom Ofenhaus in einem unterirbifchen Qiohr nach Den ‘leparate= uni)

‘Reinigung5hiiuiern jenieits Der %abrikitraige geleitet. Sort geht es Durch acht fl30rbühler, Drei

©asiauger, SeericheiDer, zwei 9iaphthalinmiii®er‚ vier <Reuterlriihler, 5mei 6tanbartrnäicher unb

einen 3mnmiiicher. Sm 9ieinigerhauie iinD Drei Qieiniger von 96 qm (Bruanliiche unD 1,6 m

©öhe mit geteiltem (Basitrom. (Sin vierter Qieiniger mirD gebaut. 53er Qieliiftungsraum für

Die 932afie liegt Daneben. Qllle ‘Räume bieten Die 9)iöglichkeit einer Q3erDopplung Der ‘levarflte

unD ‘.Reiniger.

bin Das Qieinigerhau5 ichliei3t iich unter Demielben ®ach Der llhrenraum mit 3n>ei ®as=

meiiern von 2100 cbm Götunbenburchgang unD einem von 70 cbm (5tunbenburchgang für ben

$abrikbebarf. 9‘teuerbings itehen Dort uud) Drei $liigelrabgasmefier fiir (£ngas.

{Das gereinigte ©as mirD abmechielnb Den Drei ®asbehiiltern 3ugeleitet, non Denen Der Dritte

(flbb- 778}, ebenfallß umbaute, 50000 cbm 9tu3inhalt hat, unD alsbann vom Qieglerhiiu£«h®"

Der ®taDtleiitung übergeben. {Die Drei (ßasbehiilter iaiien mit 3uiammen 110000 cbrn 5nf}fllf
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100% ‘ Der höchiten $ageser3eugung Des %Berlres unD bei 15% (Engasguichui; 94% Der

täglichen 93iiichgasmenge.

‘2ln weiteren (Bebäuben iinD vorhanben: ein Q3erwaltungsgebäuDe mit QBohnung fiir Den

£)bermeiiter im Dbergeidwig‚ ein Qßohnhaus für Den 913erkmeiiter mit ‘Jiäumen für Das %aubureau,

ein Refiel= unD 9)?afchinenhaus, eine 913erkftatt, ein 2agerichuppen unD ein QBohnhaus für Den

“Betriebsbireletvr. ‘lele ©ebiiuDe, einfchlieialich Der ®asbehälter, iinD einheitlich in 6til unD

%arbe Der 3iegelverblenbung gehalten. @in geichlofienes QiautnbilD, worauf Die neugeitliche

%aukunit mit Qiecht unD guten Girfolgen io großen Ql3ert legt, ließ {ich bei Dieter halb aus=

gebauten ‘llnftalt' freilich nicht überall fchaffen.

9ieben Dieien Drei groBen (ßaswerleen arbeitet ieit Dem 26. 3anuar 1870 auf Dem {üblichen

(€lbufer, Dem $nfelbe3irk Des $reihafens, ein kleines ®aswerk C6teinw3ärber. 655 iit im

3ahre 1868 am RupierDamrtr unD ®uanoflet erbaut unD hat @ifenbahnanichluig Durch Ripp=

karren von Dem €8reilaDeverlrehr auf Der ®trai3e unD eine SaDeitelle für $luigiahr3euge. $ie

(ßasanitalt beii_t‚t ieht vier ®albgeneratoröien an acht Sjvri30ntalretvrten mit einer Sages=

höchitleiitung von 4000 cbm. 59er freiitehenbe ©asbehälter {akt 3000 cbm.

 

 

{Das ®aswerk ®teinrvärber iit ein 5nDuitriebe5irkswerk mit hoher $agesabgabe. (gilt Das

elbabwärts gelegene $afenarbeiterwohngebiet wirD eine weitere ©asanitalt in ‘3inkenwärDer

geplant.

9ieben Den vorbeichriebenen vier (Söaswerleen wirD Der (Basverivrgung Der ®taDt vom

kommenben ißinter Die ©asbehälteranlage in $uhlsbüttel Dienen.

llrivriinglich war im Sjinblick auf Die it'cinDig wachienbe Q3eiieblung Der nörDlichen Q30rorte

im oberen Qllitertale ein viertes (ßaswerlr geplant. ®er allgemeine ‘lBunich, Das obere Qllitertal

möglichit von aller 3nDuitrie freiguhalten, hat Dazu geführt, Dieies Q30rhaben fallen au laiien.

(Sin (Basbehälter ieDoch lief; {ich im 9iorDen nicht vermeiDen, einesteils wegen Der befieren EDruck=

verteilung in Dem ungünitigen, nerwärts wieDer abfallenDen ®elänDe im nörDlichiten, kür31id)

eingemeinDeten QBorort Slangenhorn, anDernteils unD vornehmlich ieDoch, um Die 3ahlreichen

®asabnehmer jenes (ßebiets nicht von einem einzigen bochbruckrohr abhängig iein 311 lafien.

59er $uhlsbütteler ®asbehiilter (‘Zlbb. 779 bis 781) von 50000 cbm 9iuginhalt hat ein ‘Ring=

breiten aus (Eiienbeton unD iii, wie in .Sjamburg üblich, im 3iegelrohbau umbaut worDen.

Sn Den Q3ehiilter wirD Das (Bas über $age vom ®aswerk Q3armbeck Durch eine 5,2 km

lange 2eitung von 375 mm ®urchmefier geDriickt. Sn ‘5uhlsbiittel wirD eine C—5taDtbruch=

regleranlage aufgeitellt für verichieDen hohen £Druck nach Den benachbarten nörDlichen Q30rorten

unD Den {üblich gelegenen Götabtteilen @imsbiittel unD (Eppenbori mit ®roß=i?3oritel.
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9ieben Dem ®asbehiilter fteht ein ‘Jieglerh'ciuschen. ‘lluf3erbem befinDet fich Dort ein 2agerplaß

mit QBerleftatt Des ‘!ivhrneßbetriebes, ein 2agerfchupven fiir 65traf3enbeleuclfiung unD (ßasmeffev

wefen unD ein ©ienftgeböuDe. Sn Diefem follen einige EDienfträume für Die 53agerverwaltum;‚

einige verfügbare Qiiiume‚ in Denen vorläufig Der $vrarbeiter für Die S))ruckregelung %vhnung

finDet, unD im Dhergefchnf; eine ®ienft-

wohnung für Den Slagerverwalter unter:

gebracht werDen. ‘

Sen neueften unD wirklich eigenartigften

Seil Der 35atnburger (5asverfvrgungs:

anlagen bilDen Die @inrichtungen 3ur 23er:

wertung Der @ngasquelle in 9ieuen

gamme. (Q3gl. iBanD I, 6eite 19.)

®ie cllnaltfie Des (Bafes ergab:

91,5 010 ®rubengas (9Jiethan) CH„

2,1 0/o fd)were Rohlenwafferftvffe,

1,5°/o 6auerftvfi,

0,3 % Rohlenfüure,

4,6 % 6ticleftvff.

  

   

° ‘° 2° „„4 “ ©as entfpricht einem unteren Sjei3wert

leb.780. ®asbehölter 8uhlsbüttel, %lnficht, 6ehnitt. mm 8126 Ral.

‘ 635 hanDelt fich um ein‘é fehr bebeutenbe

' s°’"i"ob% Rraftquelle. 99er hamburgifche ®taat

beeilte fich, ihre Qlusnu3ung 5ugunften

Des ®emeimvefens Durch ausbriickliche

‘Zlusbehnung Des %erggefehes auf (£ngas

au fichern. iBeDenklich unD Die 5ahllo—3

auftauchenDen fl3erwertungsvläne ftark

einfchränkenb war Die völlige 11alelarheit

über Die {Dauer Der Quelle. %lls giinftigite

unD mit Dem etwaigen geringften il3err

verluit verbunDene 93erwertungsweit'e

wurDe Die 3umifchung von 10 bis 15“«

Gingas 5urn 2euchtgafe Der ®taDt 33am:

burg erkannt. 3u Dem 3weck wurDen

von ©enat unD %iirgerfchaft irn Sub“

1912 540000 93iark bewilligt. ®avml

entfielen 472000 9)iarlt auf Die Qith

leitung von 9ieuengamme nach Dem (ga—:.:

werk Siefftade, 34000 9Jiark auf Den

®ruchregler, ©asmeffer ufw. nebft ®€=

büuben in ;9ieuengamme, Siefftack unb

®rasbrovle unD 34000 9J?ark auf eine

‘.thrleitung vom ®aswerk Siefftack nach Dem ‘Bumpwerk Der ®tabtwafferkunft in ‘)iothefl:

burgsvrt. ‘Das ©as wirD hier 3111“ teilweifen Sjei5ung Der ®ampflzeffel benu3t. S)iefe anlag€=

kvften finD Durth Den Q3erlzaufsvreis Des ®afes gefilgt, wenn Die Quelle nur 11/2 3ahr lang

ihr (£ngas in Der 5unächft ausgenut5ten 932enge, etwa ein 3ehntel Der 1910 frei ausgeftrömtm

©asmenge, abgibt. ‘Zluch bei friiherem Q3erfiegen ift Der Q3erluft größtenteils Durch Den 913€“

Der wieDer verfügbaren Ethre geDeckt.

%lbb. 781. ®asbehiilter 8uhlsbiittel, Görunbriig.



Sichtv€tfofglmg-
421 
 

5)er SDrudr Des @rbgafes wirb bei Der Quelle auf 4 <lltm. ermäßigt. ‘Das (Bas wirb fo nach

©aswerk Si'efftack geleitet unb Dort nochmals für Die nerfchiebenen 3weclee (3umifchen 3um

5teinleohlengas von Gäaswerle Siefftack unb (ßrasbrook unb 35ei5en Der ®ampfleeffel in <Rnthen=

burgsort) weiter entfpannt unb gemeffen. .

Qluf Das Quellenrnhr mit feinen beiben ‘llbfdfluf3fcifiebern ift ein 250 mm weiter ©tahlguß:

lerümmer aufgefeßt, Die £eitung im Quellhäuschen wieber heruntergefiihrt unb unterirbifch mit

nahtlofen 9)?annesmann%lanfchenrohren 50m weit naeh Dem SDruciereglerhaus geführt. ®iefe

(Entfernung ift gewählt, um Quelle unb ®ruchregleranlage bei etwaigem 23ranbe Der einen

?>telle nicht gleich5eitig 5erftören 3u Iaffen. _

$)ie 5)rucleregleranlage in 9ieuengamme befteht aus Dem C5taub= unb QBafferabfcheiber, Dem

iogenannten ®roffelrohrerhiher, Dem eigentlid;en .Sjochbruckregler unb Dem ©icherheitsnentil.

Diefe .Sjauptteile finb Doppelt norhanben, mit Querperbinbungen 5wifchen iebem einaelnen, fo Daf;

Die eine ober Die anbere ®ruppe, aber auch iebes ein3elne (blieb einer (ßruppe ein= ober aus=

gefchaltet werben kann. ‘Zluf3erbem ift ein Durch (Zachieber regelbarer umgang mit 6icherheits=

nentil norhanben. .?)intet Der %iebernereinigung Diefer Drei 6triinge ift <„Blaß fiir einen

Shomasgasmeffer gelaffen.

Eber©taub= unb Qßafferabfcheiber befteht aus 3wei nahtlofen Reffeln übereinanber, in Denen

Das ©as, Durch einen %ohrftu3en geführt, 6taub= unb flBafferteile Durch 6tof; an Den QBänben

abfcheibet. Sie ‘Zlbfcheiber können von einem hochliegenben QBafferleeffel ausgefpri3t werben,

Der au Diefem 3wecle unter Den 2eitungsbrucle (4 Qltm.) gefegt wirb.

©er ©roffelrohrerhißer enthält in einem außen ifnlierten, ftehenben 932antel mit ©eifiwaffer=

.sulauf unb Raltwafferablauf Drei ‘.Rohrfchlangen von 23, 32 unb 38 mm lichtem ®urchmeffer,

Die einaeln ober 3ufammen geöffnet werben können. 3nbem Das (Erbgas fich mit großer

(ßef®winbigkeit Durch Diefe engen “Rohre 5wängt, verliert es Den größten $eil feiner ®pannung,

‚freilich unter gleichaeitigem %ärmenerluft, ben Die .$jeifgwafferumfpiilung ausgleichen full. 60

ift Der ®roffelrohrerhiher Das Sjauptorgan Der E‘Drucleminberung. {Der 350chbruclemembran=

regler felbft Dient hier nur am ficheren (Einftellung eines ftets gleichbleibenben, fich immer

gleich wieber einftellenben ©interbrucks fiir Den Eßeginn Der Qiohrleitung nach Der Götabt. (Er

miirbe Die ©erabminberung Des hohen £)uellenbruclees auch allein beforgen können, Doch beftanb

Die (Säefahr Des (Einfrierens bei Der Quellenwärme von + 10°C. $)aher muf3te eine ©rucle=

minberung gefucht werben, Die gleich5eitig eine (Erwärmung auf großer $läche bewirkt.

9qu einer 9)ianometertafel wirb Der ©asbruck am (Eingang ins <.Reglerhaus, hinter Dem

©mffelrohrerhi3er unb in Der Qlusgangsleitung ange5eigt unb felbftfchreibenb aufge5eichnet. ‘21n

benfelben ®tellen wirb Die ®aswürme gemeffen. <llls Sjilfsteile, Die aus ®icherheitsgriinben

in einem gefonberten .85äuschen untergebracht wurben, finb ferner norhanben: 5wei mit 91atur=

(laß geheiate ®trebelleeffel, ein 9iaturgasmotor 5um QBafferpumpen, g,um antrieb einer ©0namv=

mafchine 5ur @r5eugung Des Cötromes für Die (Blühlampenbeleuchtung fowie 5um ‘2lntrieb 5weier

3reifelpumpen, Die Das in Den ®trebelkeffeln er5eugte Sjeif;waffer regelmäßig Durch Die ®roffel=

rohrerhi3er treiben.
’

_ S)ie 15,4 km lange 2eitung nad) ©amburg=€iiefftack befteht aus 250 mm weiten, mit Seer=

Mick, Ritt unb Qiiffelblei nerftemmten 9)iannesmann=®tahlrohren mit befonberer 9Jiuffenbauart

unb mit gefchweif3ten Ql3affertöpfen. $)ie 8eitung kreu5t Die S)ove=@lbe mit einem 31m langen

®üker. 33er 93?00rfleter= unb Der ‘Siefftaclekanal werben auf Den uorhanbenen 90 b5w. 100m

Fangen ®traf3enbriirteen überfchritten. ©ie Durch ©chieber in ‘Zlbteilungen 5erlegte Sleitung ift

1tückweife auf 8 Qltm. überbruck geprüft worben. Q3eim @intritt in Das ®aswerk Siefftack ift

ein ©icherheitsnentil eingefeßt.

{Die ®rucleregleranlage im ©aswerk ift in einem anbau an Das Uhrenhaus untergebracht.

%? befteht aus 5)ruclereglern mit Den nötigen ©icherheitsnentilen, Q3erbinbungen unb ©chiebern:



422
_ @ambnrg unb feine $auten.

3wei fiir ©interbruck von 150 mm QBafieriäule für bus ®aswerk $iefitack, eine für 280 mm für

bus (ßaswerk (Srasbronk unb eine für 1 Qltm. überbruck fiir bus ‘.Bumpwerk ‘.Rothenburgsort.

SDas (Bas wirb bem gereinigten ©teinkohlengas nur ben ®asbehältern 3ugeie3t, um in bieien

recht gut nermifcht 511 werben. 635 werben 5unächit täglich gebraucht in Siefitack wiihrenb ber

.?)öchiterseugung bis 511 20000 cbm, auf bem (ßrasbrook bis 511 40000 cbm unb in Qiothenburgsort

im ©0mmer bis 511 35000 cbm (bieie mit einem ®ruch von 2000 mm 28afieriänle). ®as 932ifchgas

in Siefitack hat bei 17‘/a % 5400 Kalorien unteren 55ei3wert‚ ein ipe5ifii®es (Bewicht von 0,45 unb

eine 53euchtkrait von 15 ©efi1erker3en ge5eigt unb 511 Schwierigkeiten im 23erbrauch nicht geführt.

5)as .Sjauptrohrnet; ber ®aswerke in ben Götrai3en enthält ‘Rohre von 1100 mm SDurchmefier

 

 

  
leb. 782. Glektri5itätswerk 23armbeck.

bis 311 100 mm herab in ber ®eiamtlänge von 880 km mit einem {inhalt von 42500 cbm.

‚bier5u kommen rnnb 55000 $ausani®lufgleitungen von 25 bis an 200 mm ©ur®mefier unb

runb 29000 2aternenanfd;liifie. £Die ©auptrohre werben mit ‘Rückfirht auf infortige ober

ipätere ‘Bflaiterungen auf %etonunterlagen in bie beiberieitigen $ui3wege gelegt. 9a eine groBe

Qin5ahl von EBriicken über Raniile, C8[ete unb (Eiienbahnanlagen beiteht, in iinb etwa 300 über:

führungen bis 311 1000 mm QBeite in Qiriickenbauten, einige auf eigenen 25auten neben ben

23riicken, norhanben. 5)ie 400 mm weite 53eitung über bie 6traf3en=(filbbrücke beii3t beweglid}e

llmleitungen an ben ©tromiochen. ‘Zln größeren ®iikern iinb vier mit einem ‘3)urchm®fkr

bis an 650 mm unb in Sängen bis 311 90m norhanben.

2. (Elektri5itätsveriorgung.

{Die 93eriorgung bes hamburgiichen Götabtgebiets mit elektriichem C5trom, einichlieiglich „bei

6tromlieferung fiir bie 6traigenbahnen, wirb von ber 21htiengeiellichaft ©amburgiiche @Iektrigitats=

28erke auf (ßrunb bes mit bem 6taate geichlofienen Q3ertrages betätigt. $iir bie 6tromlieferun9


